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QUELLEN VERZEICHNIS

I. Werros literarischer Nachlaß.

Werros literarischer Nachlaß und Bibliothek wurden nach dessen Tode
fast lückenlos bei der Familie seines Bruders Franz aufbewahrt. Nach
Eintragungen in verschiedenen Büchern (BF A 8, A 25, A 222, L 786, K 10)

zu schließen, wanderten dieselben 1830 durch Schenkung vermutlich des
Altschultheißen Karl Joseph Werro in die Bibliothek der Franziskaner-
konventualen zu Freiburg (Schw.). Später kam ein Teil in die Kantonsund

Universitätsbibliothek. Ich gebe hier den wesentlichen Inhalt der
Handschriften an. Die im Handschriftenverzeichnis der BF nicht
eingetragenen Handschriften bezeichne ich selbst mit den laufenden
Buchstaben a-o.

1. Handschriftliche Aufzeichnungen und ungedruckte Werke Werros.

A. Bibliothek der Franziskanerkonventualen Freiburg (Schw.).

a Kleines Notizbuch. Enthält zu Beginn ein Verzeichnis von Universitäten
und am Ende zwei lateinische Gedichte. Dat. BI. 5v : 24. Dec. : 1572.

b Kollegheft aus Freiburg i. Br. Lage III BI. 3v : Finivit M. Ioan. Iacob
Beurer 1573.

c Declamatio in laudem et commendationem praestantis virtutis pietatis.
MDLXXIII. Vier Blätter, Schulrede aus Freiburg i. Br.

d Kollegheft aus Freiburg i. Br. — Ioan. Thomas Freigius und nur
er wird mehrmals genannt, z. B. Lage II BI. 7r, III 2v, 5r, IV 2r,

XIII 2r. Dat. VI 8r: 1573.

e Loci communes luculentissimo seeundum rerum seriem ordine a Ioan.
Thoma Freigio instituti et per Sebastianum Werronium collecti. Inchoati
Friburgi Harelungorum die XVII. Martii anno salutis MDLXXIV. Der
Band nahm später die verschiedensten Materialsammlungen und
Entwürfe auf : Chronologisch-historische Aufzeichnungen bis S. 21 ;

Kommuniongebete S. 22-25 ; Edictum de Matrimonio : Antonius a Gorre-
vaud 1596 S. 26-31 ; Kommuniongebete S. 34-116 ; Profession de
la foy catholique, selon le S. Concile de Trente S. 118-158 ; Rosarium
B. Mariae S. 160-170 ; Epistola ad Commissarium Cappucinorum ad
Cornelium Recanatensem S. 172 f. ; theologische Notizen S. 257-271 ;

Discours de la Fontaine salutaire nouvellement descouerte au prex
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de Vaulru S. 272-288 ; Feürtagordnung der Metzgern 1600 S. 289-292 ;

Versus circulares in S. Eucharistiam S. 351 ; Praefatio in Acta Capituli
Collegiatae eccl. S. Nicolai S. 351.

f Antwort auf das Bottenbrot. Ad Helvetium anonymum. An einen
unbenändten freund auss der Eidgenoschafft, die Fragstuck Christlicher
Religion belangende, durch Sebastian Werro. Die dritte (c) der drei
Lagen wurde irrtümlicherweise mit BF Hs. 48 (Ende) zusammengebunden.

Aus dem Jahre 1586.

g Unvollständige Hs. der verbesserten und erweiterten Schrift: Eygent-
liche Prob der Hs. 48 I. Es fehlt die Lage aa. Dat. am Ende :

25. Octob. 1586.

h Anacrisis. Catholische Prob, darin wider sectischen predigkantenlehr,
dem uralten Apostolischen Glauben nitt gemäß zu sein, deutlich
vnd kurtzlich erwisen wird : Gestellt auf ettlicher predigkanten ver-
meyndte Antwort. durch Sebastianum Verronium. Ende: 4. Dec. 1587.

i Christenliche Haussordnung und gottsälige Unterrichtung in zwen teill
abgeteilt. Allen frommen Christen wes Standes sy syend zu einem
christlichen wandel vast nützlich. Neüwlich von dem Italienischen in
ds. Teutsch geben. MDLXXXIII. BI. 19v : 30. Aug : 1583.

k Canones de Sacramentorum reeta administratione. Nur 8 Blätter.
1 Sebastiani Veronii De Religione. 175 nicht eingebundene Lagen. Dat.

am Schluß : 15. Octob. 1614. Buch VI-XII liegen in Abschrift vor.

m Verschiedene Bearbeitungen des Hohen Liedes. Ungebundene, mit
Buchstaben bezifferte Lagen. I. Lage A-R : De amore Dei in Canticum
Canticorum meditationes Sebastiani Verronii S. Theologiae Doctoris.
Erster, kurz nach dem 12. Aug. 1601 begonnener Kommentar. —
II. Neue Bearbeitung : Erhalten sind die Lagen B-G. — III.
Fortsetzung nach neuer Methode : Lagen a-z alterum und P-Ff. Schlußdatum

: 13. Iunii 1606.

n Gratiarum actio post prandium in Festo Conceptionis Mariae.
Undatierte Rede auf bloßem Blatt.

o Fragmentarischer Auszug aus Jansen Cornelis' Evangelienharmonie.

91 Locorum communium liber collectore Sebastiano Werronio Friburgense
Heiveto. Friburgi Brisgoiae in Stipendium Batmannico [!] anno
MDLXXIII. Unvollendete Konkordanz, später zu verschiedenen

Entwürfen benutzt. BI. 3r: Professio fidei christianae catholicae. Cum
ejus brevi explanatione 1600. — S. 281 ff.: Diagrammata theologica,
d. h. Entwürfe und Notizen zu De vera religione.

81 Kollegheft aus Freiburg i. Br. Enthält meist Erklärungen von Damian
Wertheimer zu aristotelischen Schriften. 1573/4.

19 Kollegheft aus Freiburg i. Br. mit anderen Notizen. Freigius wird
mehrmals genannt.
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21 Repertorium von 702 numerierten Seiten. Inhalt theologisch. BI. lr :

Sum Sebastiani Werronis : anno ab incarnatione Christi MDLXXVI.

75 Physik Werros, ohne Gedicht Wilhelm Techtermanns S. 1-297. —
Widmung an G. Fr. Bonhomini S. 298-302, dazu Reinschrift auf losem
Blatt. — Etwas weiter (S. nicht numeriert) eine Ode Bonhominis zu
Ehren des ersten Eremiten Paulus.

80 Quellenauszüge und Entwürfe zur Chronik. BI. lr : Sum Sebastiani
Werronis Friburgensis Helvetii 20. Jan : MDLXXVI.

38 Sebastiani Verronii Presbyteri Friburgensis Chronicorum liber primus.
Anno 1586 (BI. 2r). Erste lateinische Fassung der Chronik. Lage XI
BI. lr beginnt das sechste Buch mit Datierung : Pridie S. Laurentii 1589.

Lage XLII BI. lr Ende des 10. Buches am 24. Dez. 1589.

52 I. Die ersten 5 Bücher der Chronik in deutscher Fassung : Series Aetatum.
Chronicon. Newe Chronica und summarische Zeitbeschreibung der
Kirchen Gottes, der Kaysern und wunderbaren Geschichten : von der
Erschaffung der Welt an biss auff jetzige Zeitt, aus göttlicher H. Schrifft
und glaubwürdigen Historien Inceptum X. Sept. anno salutis 1588.
Lage F BI. 8r : 17. Octob. 1588.

II. Die sechs letzten Bücher. Das sechste beginnt: Pridie festi
S. Augustini 1585. Das zehnte endet: Absolutum vigilia S. Bartho-
lomaei anno salutis 1588.

III. Zweite lateinische Bearbeitung der Chronik : Sebastiani Verronii
Presbyteri Friburgensis Chronicorum ab orbe condito libri decem,
quibus omnium aetatum res ecclesiasticae et politicae plana et per-
petua serie per synchronismos recensentur. Roma (später durchstrichen
und Randkorrektur : ex Cassino) anno 1590.

48 Erster Teil: Examen. Eygentliche Prob der sectischen predigkanten
vermeinter Antwort, so sie auf die Fragstuck des Christlichen Glaubens

gelifert haben, durch Sebastianum Verronium, zu Fryburg in der Eyd-
gnoschafft. BI. lr : 26. Augusti 1586.

Zweiter Teil: Anacrysis. Catholische prob und erörterung der ver-
meindten Antwort der sectischen predikanten auff die Catholische
Fragstuck, durch Sebastianum Veronium. Chronologische Angabe S. 216 :

1. Juli 1588.

46 Institutiones sacrae theologicae : De Deo et rebus divinis. Repetitiones
Romanae Friburgi Helvetiorum inchoatae die 10. Maii : 1594.

B. Universitätsbibliothek Freiburg (Schw.).

L 181 Lateinischer Pilgerbericht. BI. lr : Sum Sebastiani Werronis. 1581.
BI. lv : Pilgerlied. BI. 2r : Itinerarium Hierosolymitanum
Sebastiani Verronis Friburgensis Helvetii. Anno dni. MDLXXXI.
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L 180 Dictata Theologica nonnulla Romae excepta. In Collegio Societatis
Jesu. Anno 1590 a mense Novembri et 1591 et 1592 et 1593 non
toto.

L 763 Breve compendium Librorum et Capitulorum a Reuerendo D. dno.
Sebastiano Werronio de Religione conscriptorum. Gehört zu
BF Hs. 1.

L 761 Nicht foliiertes kleines Notizbuch, in das Werro Aufzeichnungen
religiösen Charakters eintrug (Exerzitiennotizen).

L 764 Rechenbuch Sebastian Werros, nach dessen Tod durch seinen
Bruder Franz ergänzt.

L 762 Catalogus librorum 1574. Enthält verschiedene Bücherverzeichnisse
von 1574-1614.

C. Bibliothek der Societe economique Fribourg.

E 139 Deutscher Pilgerbericht: Itinerarium. Von der säligen Reyss gen
Rom und Hierusalem durch Sebastiann Werro Jm Jar 1581.

2. Im Drucke erhaltene Werke.

1. Sebast. Verronis Friburgensis Helvetii, Physicorum libri decem, nunc
primum in lucem editi. Basilea, ex offlcina Hervagiana, per Eusebium
Episcopium, anno M. D. LXXXI. — Das Autorexemplar mit
handschriftlichen Korrekturen des Verfassers ÜB Bg 232. — Bekannt sind
mir in England erschienene Nachdrucke durch H. Bynneman 1581,
J. Harison 1590, G. Bishop, London 1590.

2. Fragstuck | des Christlichen Glau- | bens an die neuwe Sec- | tische
Predigkanten. | Erstlich | Durch den Hochgelehrten H. Johann | Hayum
auss Schotten der Societet Jesu Theologum | Französisch beschriben,
demnach | Durch Sebastian Werro Pfarrherrn | zu Freyburg in Vcht-
landt, in das Teutsch gebracht | vnd mit angehencktem | Andern Theyl
gemehret | Getruckt zu Freyburg in Vchtlandt | bey Abraham Gem-
perlin | 1585. | — Das Autorexemplar dieser Ausgabe mit zahlreichen
Anmerkungen des Verfassers in ÜB Gi 1142. — Eine zweite verbesserte
Auflage erschien ebenda 1586, ein dritter Nachdruck 1587.

3. Warhafftige | Histori vnd | Beschreibung vom | Leben vfi Absterben
der Durchleuchtigsten Hochgebornen Fürstin vnd | Frauwen Marie,
weilandt Her- | tzogin zu Placentz vnnd | Parma. | Allen frommen
Chri- | sten zum Exempel eines Gottse- | ligen Wandels, gantz lustig |

zu lesen. | Jetzundt aber zum andernmahl | Teutsch in Truck
aussgangen. | Getruckt zu Freyburg in Vcht- | landt, bey Abraham Gem-
perlin. | Anno | M. D. LXXXVI. |

4. Warhaffte, Kurtze beschreibung | dess seligen Absterbens, | Dess
Hochwürdig- | sten, andächtigste in Gott Vat- | ters vnnd Herren, H. Cardinais
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Caroli | Borromei, weylandt Ertzbischoffs [ zu Meylandt. | Neuwlich
auss der Italienischen | in die Teütsche Sprach verdol- | metschet. |

Getruckt zu Freybürg in Vcht- | landt, bey Abraham Gemperlin, | Im
Jahr 1586. |

5. Chronica Ecclesiae et Monarchiarum a condito mundo. Sebastiani
Verronii Praepositi Friburgensis in Heluetia, S. Theologiae Doctoris.
Nunc prjmum noua methodo elucubrata. Friburgi in Helvetia, ex
offlcina Typographica M. Wilhelmi Maess. M. D. XCIX. — Das
Autorexemplar mit eingelegtem Glückwunschschreiben des Freiburger (i. Br.)-
Professors J. J. Beurer ist im Besitz des H. Charles de Gottrau
(Fribourg). Druckbogen mit Korrekturen des Verfassers in BF O 2225.

6. Statuta synodalia dioecesis Lausannensis anno 1599, promulgabat
Sebastianus Verronius, S. Theologiae Doctor, ecclesiae Friburgensis
Praepositus, et sede vacante Vicarius Generalis, Friburgi in Helv., ex
ofncina typographica Magistri Wilhelmi Maess. 1599. — Nachdruck
durch J. Gremaud (Romont 1864) und Ch. Holder, Revue de la Suisse

Catholique 29 (1898) 650-655; 744-747.

7. Der Blüende | Rosenkrätz | Marie, in welchem jhr gantz Le- | ben
kurtzlich begriffen stehet, | Durch | Sebast : Verronium, S. Theol. D. |

Getruckt zu Freyburg. | Letzte Seite : in Nüchtland, bey Steffan Philot,
in Verlegung, Frantz Fründt. 1611. Das Exemplar des Bruders des
Verfassers F(ranz) W(erro) in ÜB Gr 2588.

8. De Philotheia in Canticum Canticorum Libri X. Quibus amor Christi
et animae piae, in vita spirituali usitatus explanatur per Sebastianum
Veronium Friburgensem presbyterum, Sacrae Theologiae Doctorem.
Friburgi Helvetiorum excudebat Stephanus Philot. M. DC. IX.

3. Bibliothek Werros.

Fast alle Bücher Werros sind mit handschriftlichen Notizen des

Besitzers versehen, wie Angaben des Käufers, des Kaufortes, -jahres, -preises,
Daten der Lektüre, wissenschaftlichen Glossen und Unterstreichungen.
Sie besitzen daher Quellenwert. Folgende Liste darf nicht den Anspruch
auf Vollständigkeit erheben. Beweis ist das sorgfältig geführte
Bücherverzeichnis Werros ÜB L 762, in dem wir drei Inventare unterscheiden
können : das erste wurde 1574 angelegt (BI. lrv und Lage VIII BI. 5r-6r),
das zweite im Jahre 1590 (Lage V BI. lr-5r), das dritte wurde bis zum
Tode fortgesetzt (Lage VII BI. lr ff.). Ein Verzeichnis der 1812 noch im
Besitze der Erben befindlichen Bücher in KA DW : Note des livres que
contient l'ancienne bibliotheque de feu le R. Prevöt Werro appartenante
ä Son Excellence ä la porte de Morat ä Fribourg. 1812 (wahrscheinlich
Karl Joseph Werro). In folgendes Verzeichnis wurden auch von Sebastian
Werro andern geschenkte Bücher aufgenommen, ebenso in Klammern
solche, die wenigstens Aufschluß über seine Bücherei geben können.
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A. Bibliothek der Franziskanerkonvenlualen Freiburg (Schw.).

(In Klammern die Namen der Donatoren.)
A 8, 16, 25, 42, 199, 207, 222, 223, 226, 234 (Petermann v. Erlach), 370,

391, 401, 465, 478.

B 156, 164, 169 (Baslerdrucker Eus. Episcopius), 170, 171 (Primizgeschenk,
Bruder Franz), 183, 207, 208, 209, 211, 212 (J. J. Beurer), 213, 241, 244.

D 2, 2a, 14, 15, 18, 25, 26, 27, 33, 36, 63 (Peter Schneuwly 1582), 87, 223,
237, 265, 328, 420, 426 (Rektor des Jesuitenkollegs), 427, 488, 503,
521, 522, 557 (Schottische Jesuit Joh. Hay), 576, 631 (Petrus Canisius),
724, 726 (P. Adam S. J. Rektor), 800 (Freiburger Theologieprofessor
Jod. Lorichius). Eine Ausgabe des Thomas von Aquin mit den
Kommentaren Cajetans (Rom 1571) trägt bloß die Signatur D (ohne Zahl).

E 150, 273 (1596 vom Apostolischen Nuntius Giovanni della Torre über-
sandt).

F 299.

G 100, HO.

H 218 (Petrus Canisius), 219 (Petrus Canisius), 267, 427, 477, 1109, 1118,
1156 (N. 1 Verfasser J. Eichhorn. N. 2 Verfasser Fr. Guillimann.
N. 3 Verfasser J. J. Beurer), 1283.

I 96, 715.

K (10), 206, 303, 455 (Geschenk an seinen Bruder), 503.

L 152 (786), 1108, 1252, 1255 (an seinen Bruder), 1323. Eine Macrobius-
ausgabe (Lyon 1556) nur mit Signatur L (ohne Zahl).

N 516 (an seinen Bruder).
O 87 (P. Megglin S. J.), 89, 419, 426, 458, 468 (A. Mabillon), 492, 648

684, 2225.

P 165, 168, 225 (Sign, inseits). Postillae G. Scherers und L. Granatens

nur mit Signatur P (ohne Zahl).

B. Bibliothek der Kapuziner Freiburg (Schw.).

B 695, 81-83 (von Werro geschenkte Bücher).
C 126.

L 1362.

C. Universitätsbibliothek Freiburg (Schw.).

Bg 232, Gi 1142. Unter den Freiburgerdrucken ohne Signatur :

Manuale Catholicum Friburgi Helvetiorum Typis Abrahami Gemperlini
MDLXXXVH ; ferner ohne Signatur : Novum Testamentum Ioan.
Benedicti Parisiis, apud Sebastianum Niuellium MDLXIII.
Handschriftensaal ohne Signatur : Psalmi Davidis vulgata editione. Parisiis 1582

(Petermann Rudella).
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D. Kapitelsarchiv St. Nikolaus zu Freiburg (Schw.).

Außer einigen Chorbüchern eine Handschrift von Cyprians De unitate
ecclesiae (vgl. ZSKG 30 [1936] 49-57).

E. Privatbesitz.

Ch. de Gottrau (Fribourg) besitzt das Autorexemplar der Chronik
mit eingelegtem Brief J. J. Beurers und altem Schriftenverzeichnis. J. de
Schaller (Fribourg) bewahrt eine lateinische Handbibel auf, die Sammlung
C16ment-Remy in La Tour-de-Treme ein Exemplar der Synodalstatuten
von Lausanne aus dem Jahre 1523.

Die Briefe sind im lat. Itinerarium oder unter den Archivalien und
gedruckten Quellen (O. Braunsberger, Fr. Steffens-H. Reinhardt) enthalten.

II. Ungedruckte Quellen (Archivalien).
A. Bern.

Staatsarchiv: Evangelische Abschiede von anno 1580-1592 B.
Ratsmanuale 409, 410.
Teütsche Missiven-Bücher (TMB) LL.
Unbrauchbare Papiere (UP) 39.

Stadtbibliothek : Mss. Hist. Helv. I 130 : Berner Chronik von Joh. Haller
und Abraham Musculus 1550-1594.

B. Freiburg (Schw.).

Kapitelsarchiv St. Nikolaus : Dokumente Werro.
Manuale Capituli I und II.
Manuale Consistorii Man. Capit. I Ende).

Staatsarchiv : A. d'Amman, G6n6alogies 34.

Archives de Diesbach.
Bern 11.

Besatzungsbuch 2-12.
Erstes (I [2]) und zweites Bürgerbuch.
Geistliche Sachen 313, 323, 1723.

Instruktionenbuch 14.

Lettres de quelques eveques et de vicaires g6n6raux du diocese
1517-1745.
Manuale 88, 103, 128-133, 137-140, 146-148, 150, 152, 162, 165.

Missivenbücher 31, 34, 35.

Notariatsregister 92, 112, 119, 153, 217, 218, 347.

Projektbuch L 51.
Ratserkanntnussbuch 25.

Säckelmeisterrechnungen 366, 393-410.

Universitätsbibliothek : Diarium Collegii Friburgensis A vol. I L 172.

Historia Collegii Friburgensis I L 107.
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AI. Fontaine, Catalogue des Scholarques L 423.
AI. Fontaine, Collection Diplomatique vol. XIX bis XXI L 433.

Seminarbibliothek: B 254, B 900, E 3749.

C. Rom.

Archive der Kollegien S. Maria delT Anima und des Germanikums.

D. Sitten.

Kapitelsarchiv auf Valeria 47, 163.

E. Zürich.
Zentralbibliothek Gal XVIII 50 (Handschriftl. Angaben).

III. Gedruckte Quellen.

J.-J. Berthier, Lettres de Jean-Frangois Bonomio ä Pierre Schneuwly,
Fribourg 1894.

O. Braunsberger, Beati Petri Canisii episiulae et acta, vol. VIII, Fri¬
burgi Br. 1923.

Eidgenössische Abschiede IV, 2 (Bern 1861).

Ch. Holder, Etudes sur l'histoire ecclesiastique du Canton de Fribourg
Orationes synodales Werros, Revue de la Suisse Catholique, 28

(1897) 582-588 ; 724-727 ; 731-733 ; 29 (1898) 217-225.

H. Mayer, Die Matrikel der Universität Freiburg i. Br. von 1460-1656,
2 Bände, Freiburg i. Br. 1907.

Fr. Steffens-H. Reinhartd, Die Nuntiatur Gi.Fr.Bonhomini. Documente
Bd. I-III (Solothurn 1906, 1917, 1929) Nuntiaturberichte aus
der Schweiz seit dem Konzil von Trient I.

L. Waeber, Constitutions Synodales inedites du Privot Schneuwly. ZSKG 31

(1937) 225-237 ; 320-328.

R. Werro, Notice sur la vie et les icrits de Sebastien Werro, Fribourg 1841,

p. 27-35 : Pieces justificatives.

Das Bildnis Sebastian Werros ist meines Wissens noch nie veröffentlicht

worden. Es wurde vom Besitzer Jean de Schaller (Schloß Cormin-
bceuf bei Belfaux Frbg.) gütigst zur Verfügung gestellt. Ohne Signatur. Öl
auf Holz. Größe ohne Rahmen 25 x 38 cm. Ist es Kopie eines älteren
Porträts oder wurde das Todesdatum nachträglich hinzugefügt Die in
den leeren Raum eingedrängte, gekürzte, aufdringliche Beschriftung spricht
für letzteres. Ihre Technik ist von jener des Jerusalemerpilgerkreuzes
verschieden. Das Original dürfte zwischen 1601-1614 entstanden sein.
Künstler unbekannt. Vermutlich ist es Adam Kunimann (vgl. ÜB
L 764 BI. 29v, 116r) oder Peter Wuilleret.
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